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KULTUR

EIN M2 KUNST: FUSSLUFTDRUCK MIT  
GELBEM SNEAKER
Der Schwarzacher Bildhauer Marco 
Spitzar bespielt die kommenden Wo-
chen mit seiner Skulptur „Fußluft-
druck mit gelbem Sneaker“ die Qua-
dratmeter-Plattform am Hohenem-
ser Emsbach.

„Die Welt steht auf dem Kopf und wir 
möchten sie mit den Füßen treten. Al-
les dreht sich um uns. Und was oft an-
genehm und sinnvoll erscheint, ist 
uns jetzt zu viel, zu eng, ohne Weite, 
eingeschnürt in unsere Bubble, aus 
der wir wieder raus möchten“, so der 
Künstler.

Über ein m2 Kunst
Eine private Initiative ermöglicht es 
Künstlern, eines ihrer Objekte für je-
weils drei Monate auszustellen: Dazu 
wird am Emsbach in Hohenems „ein 
m2 KUNSTraum“ zur Verfügung ge-
stellt. Die Initiative ist offen für jede 
Kunstform, die Ausstellungsfläche ist 
im Freien. Kurator ist der Hohenemser 
Künstler Günther Blenke. Marco Spit-
zar ist der fünfte Künstler, der den 
Kunstraum nun bespielt.

Marco Spitzar – Bildhauer
Marco Spitzar ist 1964 in Norddeutsch-
land geboren und in den 70er-Jahren 
mit seinen Eltern nach Bludenz gezo-
gen. Die Textilindustrie, im Besonde-
ren Getzner Textil, war der Grund da-
für, dass sein Vater den Lebensmittel-
punkt nach Vorarlberg verlegte. Marco 
Spitzar besuchte die Kunstgewerbe-

schule in Graz und danach die „Akade-
mie der Bildenden Künste“ in Wien in 
der Meisterklasse für Bildhauerei bei 
Bruno Gironcoli.
Weitere Infos unter www.marcospit-
zar.com oder www.facebook.com/
einm2KUNST!

Kontakt und Infos:
• Ein m2 Kunst, Emsbachstraße 1a, 

6845 Hohenems
• Tel. 0664/3536715
• E-Mail g.blenke@hotmail.com
• www.facebook.com/einm2KUNST

Ein m2 Kunst mit Skulptur von Marco Spitzar 
am Emsbach.

v. l. Dieter Heidegger, Marco Spitzar, Günther 
Blenke

Spitzar schafft eine Bubble für die 
Plattform, aus dem ein Bein heraus-
treten möchte. Selbst aufpumpbar, 
der „Fußluftdruck“ in einer verkehrten 
Welt, die uns genau jetzt zeigt, wie 
wichtig es ist, dass wir gestalten ler-
nen, dass nicht nur Einzelne und Privi-
legierte darauf leben können. Eine He-
rausforderung, die auf Entscheidun-
gen drängt, und wo wir uns nicht mehr 
der Verantwortung entziehen können. 

VEREINE

DIE BÜRGERMUSIK HOHENEMS PROBT WIEDER!

Nach sieben Monaten Corona-be-
dingter Zwangspause hat die Bürger-
musik Hohenems am 27. Mai 2021 die 
Proben wieder aufgenommen. 
Seit 19. Mai 2021 darf die Probenar-
beit im Amateurmusikerbereich wie-
der betrieben werden, wenn auch un-
ter verschärften Bedingungen: Musi-
zieren in Innenräumen ist möglich, 
sofern die Teilnehmer negativ getes-
tet, geimpft oder genesen sind und die 
20 Quadratmeter pro Person im Pro-
belokal nicht unterschritten werden. 
Da Proben unter diesen Bedingungen 
im Probelokal der Bürgermusik nur in 
kleinen Gruppen möglich sind, muss-
te für die Gesamtprobe eine alternati-
ve Räumlichkeit gesucht werden. 
Dankenswerterweise stellt die Stadt 
Hohenems in den kommenden Wo-
chen jeweils am Donnerstagabend die 

Doppelturnhalle der Volksschule 
Schwefel zur Verfügung. Und so trafen 
sich die Musikanten am vergangenen 
Donnerstagabend zur ersten gemein-
samen Probe. Trotz der Einschränkun-
gen war die Freude groß, endlich wie-
der gemeinsam proben zu können. 
Bei guter Witterung wird dann an den 

www.buergermusik-hohenems.at

kommenden Dienstagabenden auch 
outdoor geprobt.
Jetzt blickt die Bürgermusik mit Zu-
versicht in Richtung Juni, wo weitere 
Öffnungen in Aussicht stehen und 
hofft, dass wieder zu den ein oder an-
deren Festen aufgespielt werden 
kann. 


